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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Träumen Sie auch davon, in kürzester Zeit mit möglichst wenig Kapitaleinsatz ein halbes Vermögen zu generieren? Nie wieder arbeiten gehen zu müssen und sich am liebsten noch vor dem Renteneintritt zur Ruhe setzen zu können? Natürlich – das wäre zu schön, um wahr zu sein. Aber mal im Ernst: Wir sind uns alle einig, dass dieser Plan so nicht aufgehen kann, wenn man nicht gerade ein erfahrener Trader ist und Tag für Tag alle wirtschaftlichen News verfolgt und dazu auch noch immer auf dem neuesten Stand ist, was deren Entwicklung und die Auswirkungen auf unsere Wirtschaft und die gerade davon betroffenen Unternehmen angeht. Wenn Sie kein Master of Finance oder ein jahrelang in Ihrem Beruf erfahrener Vermögensberater sind, so können Sie kaum darauf hoffen, dass Ihnen dieses Thema und damit das schnelle Geld nahezu zufliegt. Doch es gibt Wege, wie Sie an Ihrer aktuellen Situation etwas ändern können. Und dabei möchte ich Ihnen gerne helfen.


Ich möchte Ihnen in diesem kleinen Ratgeber ein paar solide und gut umsetzbare Tipps geben, die Sie für sich nutzen können, um einen guten Anfang in Richtung Geldanlage zu starten und langfristig Vermögen aufzubauen. Ich bin kein erfahrener Trader, auch kein Vermögensberater. Und trotzdem gibt es für jeden ein paar kleine Tricks und Dinge, auf die man achten sollte und kann – und die eine gute Grundlage für den soliden und relativ sicheren Aufbau langfristigen Vermögens liefern.


Lassen Sie die hier aufgeführten Informationen auf sich wirken und gehen Sie in sich. Ich freue mich sehr, Ihnen meine bisherigen Erfahrungen vorzustellen und sie mit Ihnen teilen zu dürfen. Und nun viel Spaß mit diesem kleinen Ratgeber.





Erfahrungen aus


dem Alltag


In diesem Kapitel über die Erfahrungen und Erlebnisse aus dem Alltag beziehe ich mich auf meinen beruflichen Alltag. Ich bin Mitarbeiterin einer Genossenschaftsbank. Diese unterscheiden sich gegenüber anderen Banken dahingehend, dass der Fokus hier ganz klar auf qualifizierter und qualitativer, genossenschaftlicher Kundenberatung liegt. Jeder Kunde, der mit einem Beratungswunsch unser Unternehmen aufsucht, soll gleich gut und vor allem individuell nach seinen Wünschen und Bedürfnissen beraten werden.


Schon in meiner Ausbildung konnte ich viele Gespräche gemeinsam mit Berater und Kunden verfolgen und dabei sein, wie individuell und genau sich meine Kollegen auf die Termine vorbereiten. Ich habe somit auch schon früh lernen dürfen, dass es nur auf die Entscheidung des Kunden, also auf Ihre Entscheidung, ankommt. Sie bestimmen, was Ihnen wichtig ist und was Sie eben möchten oder nicht.


Und hier sind wir wieder, wie vorher auch, bei Ihrem Bauchgefühl. Die Bindung und das gegenübergebrachte Vertrauen zum Ansprechpartner bei Ihrer Hausbank ist ein wichtiger und entscheidender Faktor. Denn dies ist ein Tipp, den ich Ihnen mitgeben möchte: Wenn Sie sich unsicher sind, lassen Sie sich beraten! Dafür stehen Ihnen diese Menschen an fünf Tagen in der Woche gerne zur Verfügung. Sprechen Sie auch über Ihre Ängste und Ihre Meinung zu verschiedenen Anlagen. Nicht jede Strategie ist für Sie die Richtige.


Um nun auf meine dort gesammelten Erfahrungen zurückzukommen: Ich habe in dieser Zeit viel Skepsis gegenüber verschiedener Anlagekonzepte und auch allgemein gegenüber den verschiedenen Anlageformen erlebt. Viele Menschen haben Angst vor Neuem. Sie scheuen sich davor, haben Angst, es könne etwas schief gehen und man könne alles verlieren.


Es gibt jedoch auch Anlagen, die eine bestimmte Sicherheit bieten. Zudem ist es möglich, schon monatlich mit kleinen Beträgen zu beginnen. So kann man sich erst einmal etwas herantasten und so auch testen, ob diese Strategie den eigenen Wünschen entspricht und wie ruhig man auch bei marktbedingten Schwankungen, die eben einmal vorkommen können und völlig normal sind, bleiben kann.


Ich habe es nie richtig verstanden, warum so viele Menschen so verschlossen gegenüber einer neuen Chance sind, etwas in ihrem Leben zu verändern. Es ist doch längst bekannt, auf einem Sparkonto kann man das Geld nur so dahin scheiden sehen. Ein Zinssatz von 0,001% steht doch unserer jährlichen Inflationsrate von nahezu 2 % nicht gegenüber – oder kurz gesagt: wir vernichten jährlich einen gewissen Betrag unseres Geldes, ohne es überhaupt zu merken. Haben Sie sich dies schon einmal bewusst vor Augen geführt? Dann wird es jetzt Zeit, darüber nachzudenken – und vor allem zu handeln!


Viele Menschen verstricken sich in Ausreden, warum sie aktuell nichts anlegen möchten. Sie brauchen das Geld, falls mal die Waschmaschine, das Auto, und so weiter kaputt geht? Wirklich? 100.000 €? Interessant, eine sehr teure Waschmaschine haben Sie da!


Was ich Ihnen damit sagen möchte: Seien Sie ehrlich! Nicht nur zu sich selbst, sondern natürlich auch zu Ihrem Ansprechpartner. Wenn Sie von dem Vorschlag nichts halten und diesen am liebsten in die Tonne schmeißen würden, dann seien Sie ehrlich und sprechen Sie offen darüber. Das Einzige, was zählt, ist Ihr Wunsch und Ihr Interesse.


Stellen Sie sich die Frage: Was interessiert mich? Was ist mir besonders wichtig? Wofür möchte ich mich einsetzen bzw. was möchte ich unterstützen? Überwiegt mein Streben nach Rendite meinem Wunsch nach Sicherheit? Schreiben Sie sich auch gern alles auf! Bringen Sie diese wichtigen Informationen mit, wenn Sie ein Gesprächsersuchen haben. Ihre Freunde, Bekannte oder die Ansprechpartner Ihrer Hausbank werden überrascht sein.
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